
 

Cowtoilet - Trennung Kot und Harn

Rindvieh

Porträt Betrieb Röösli Hellbühl LU

Familie Röösli aus Hellbühl bei Luzern hat den bestehenden Laufstall mit offener Güllegrube aus dem
Jahr 1975 durch einen neuen Laufstall ersetzt. Im Neubau wurden diverse ammoniakmindernde
Massnahmen umgesetzt, unter anderem die CowToilet*. Beim alten Stall wäre eine Dachsanierung und
das Abdecken der Güllegrube angestanden, zudem wurde von einem Melkstand auf einen Melkroboter
umgestellt. Der alte Stall wurde vollständig rückgebaut. Die Bauzeit dauerte von Ende Juli 2024 bis Ende
April 2025. Im Rahmen des Ressourcenprojekt «Ammoniak und Geruch Zentralschweiz» wurde Familie
Röösli beim Bau beratend unterstützt, und die Anschaffung der CowToilet wurde mitfinanziert.

* Was ist eine CowToilet und wie funktioniert sie: Die CowToilet ist ein freiwilliges Uriniersystem für
Kühe, das sich zu Nutze macht, dass Kühe nicht gleichzeitig urinieren und koten. Die CowToilet ist eine
freistehende Box. Die Kühe werden durch eine Portion Futter angelockt. Nach dem Fressen wird die Kuh
zwischen Euter und Vulva stimuliert, damit ein Harndrang entsteht. Der Urin wird aufgefangen und
separat gelagert. Der aufgefangene Urin ist ein hochwertiger natürlicher Stickstoffdünger. Durch die
Trennung von Harn und Kot bei der Ausscheidung kann sich kein Ammoniak bilden.

Betriebsporträt Betrieb Röösli: Hier
Bildergalerie: Hier
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